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sein Hund
Ein Bilderbogen für Kinder (20)

1. Uli und Bambus haben schon einen langen Weg
hinter sich, ohne etwas von ihrem Freund entdeckt
zu haben, als sie plötzlich ein eigentümlicher Lärm,
vom Flusse her, aufhorchen lässt.

2. Ein Motorboot nähert sich rasch, und die beiden

Buben, die zuerst erschraken, erkennen die
wohlbekannte Gestalt Professor Pinards.

3. Die Freude über das Wiederfinden ist auf beiden

Seiten gross. Uli, Bambus und Spurtli steigen
an Bord, und bald fährt das Boot wieder in den
Fluss hinaus.

4. Der Professor erzählt seinen Freunden, wie er
vom Strom mitgerissen wurde und halb ertrunken
von der Besatzung dieses Schiffes gerettet worden
sei.

5. Inzwischen ist das Boot an seinem
Bestimmungsort angekommen und legt an. Alle begeben
sich an Land, und der Offizier, der unsere Freunde

gerettet hat, führt sie zum Kommandanten.

6. Dieser, ein alter afrikanischer Soldat, ist sehr
erfreut über den unerwarteten Besuch; er erlabt
die Schiffbrüchigen und lässt sie ihre Geschichte
erzählen.

ssm s-Ibmcl
^ i n LîtclsnboASti für- X I II cj s r (LO)

1> biii unci Lsmbus ksbsn sobon sinsn IsnAsn tiVsA
binlsr siob, obns stmss von ibrsm Lrsunci sntcisoict

bsbsn, sis sis piöt?i>cb sin sigsntumiioksr Osrm,
vom Liusss ksr, sutborobsn issst.

2> Lin IVIotorboot nsksrt sicii rsscb, unci b>s bei-
cisn Loben, bis ^usrst srsobrsicsn, sricsnnen bis
«obibsicsnnts Lsstsit Lroksssor Linsrbs.

3, Ois Lrsucts übsr ciss Vt/iscisrfincisn ist sut bsi-
cisn Ssitsn gross. blli, Lsmbus unci Spurtii stsigsn
sn Lorci, unci dsici tsbrt ciss Loot wiscisr in cisn
LIuss iiinsus.

4, Osr Lrotsssor sr^sbit seinen Lrsuncisn. w>s er
vom Strom mitgsrisssn wurcis unci bsib srtrunicsn
von cisr Lssàung ciissss Sciiittss gsrsttst woccisn
sei.

S. in^wisoksn ist ciss Loot sn ss>nsm Lssbm-
mungsort sngsicommsn unci iögt sn. /^iis bsgsbsn
sieb sn t.snci, unci cisr Okti^isr, cisr unsers Lrsun-
cis gsrsttst bat, fübrt sis ^um Xommsncisntsn.

6. Oisssr, sin silsr stciicsniscbsr Soicist, ist ssiir
srtrsut übsr cisn unsrwsrtstsn Lssucb! sr srisbt
ciis Scbiffbrücbigsn unct issst sis ibrs Qsscbicbts
sr^sbisn.
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